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«Vaterlos auf Muttersuche»  
Die Geschichte einer Heimfamilie

Das Pädagogische Zentrum Pestalozzihaus bei Winter-
thur betreut seit bald 125 Jahren Kinder und begleitet sie 
auf dem Weg zum Erwachsensein. Barbara Bonhage hat 
für dieses Buch umfangreich recherchiert und erzählt auf 
besonders nahbare Art die Geschichte dieser Institution. 
Sie folgt der fiktiven Figur Richard, einem vaterlosen 
Kind der 1950er-Jahre mit Bezug zum Kinderheim, wobei 
sie den Bogen über vier Generationen spannt.

Die Autorin Barbara Bonhage arbeitet als Beraterin für Schulen, 
Gemeinden und Non-Profit-Organisationen und ist Präsidentin des 
Pädagogischen Zentrums Pestalozzihaus. Ihr bekanntestes Buch 
erschien 2025 unter dem Titel «Zwischen Herd und Hakenkreuz».

Die Moderatorin Rahel Bühler forscht unter anderem zu den Themen 
Adoption, fürsorgerische Zwangsmassnahmen und Fremdplatzierun-
gen sowie Geschichte der Jugend und des Aufwachsens. Sie arbeitet 
an der ZHAW in Forschung und Lehre.
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«Zürich im Buch» ist eine Veranstaltungsreihe der Zentral-
bibliothek Zürich und findet in der Turicensia Lounge im
Lesesaal der ZB statt.
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